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Vorlage
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 16 Juli er Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
Oeffeutliche Sitzung

1 die Absetzung der im Etat für Umpflasterung des
Böllbergerweges vom Hamsterthor bis an die Ludwig
straße vorgesehenen Summe und Vermehrung des
Fonds für die Unterhaltung der gepflasterten Wege

2 die Nachbewilligung von Etatsüberschreitungen bei
der Kämmereikasse pro 1882/83

3 die Nachbewilligung von Etatsüberschreitungen bei
der Kasse der Fortbildungsschule und Bewilligung
eines Extrazuschusses

4 die Bewilligung der Mittel für das Studium der
hygieinischen Ausstellung durch einen Architekten und
einen Ingenieur des Stadtbauamtes

5 die Genehmigung des bisher beobachteten Verfahrens

in Betreff der Verwerthung der als Anfahrtswege
zur landwirthschastlichen Benutzung nicht mehr erfor
derlichen Wirthschafts und Parallelwege

6 die Bewilligung der Kosten zur Ausbaggerung deS
Mühlgrabens

7 die vergleichsweise Beilegung des Widerspruchs des
Geheimen Regierungsraths Pros vi Kühn gegen
die Fluchtlinie auf der Ostseite der Sophienstraße

Geschlossene Sitzung
8 die Bewilligung einer Gratifikation an einen städti

schen Beamten
Der Borsteherder Stadtverordueteu Versammlung

Gneist

Der Ernteertrag des Jahres 1882 in Preußen
In der zweiten Hälfte des Monats Februar des lau

fenden Jahres hat in Preußen wie in den Vorjahren die
Aufnahme über die Ernte des verflossenen Jahres in an
nähernd 55 000 Erhebungsbezirken stattgefunden Die bei
dieser Aufnahme gewonnenen Angaben beruhen in Folge
des weit hinausgeschobenen Erhebungstermines der Mehr
zahl nach aus dem Ergebnisse des Erdrusches der einzelnen
Früchte Die gegenwärtig nach Abschluß der Aufbereitungs
arbeiten des königlichen statistischen Bureaus festgestellten
Ertragszahlen lassen erkennen daß der Ausfall der vor
jährigen Ernte gegenüber demjenigen der Vorjahre und ins
besondere des Jahres 1881 ein ungemein günstiger war
wenn sich auch die weitgehenden Hoffnungen welche nach
den durch Vermittelung der landwirthschastlichen Vereine
bereits im Oktober 1882 aus Grund vereinzelter Probe
erdrüsche u s w vorgenommenen Schätzungen gehegt wur
den bei keiner der damals in Betracht gezogenen Früchte
mit alleiniger Ausnahme des Hopfens voll verwirk
licht haben

Vergleicht man die bei der Ermittelung des definitiven
Ernteertrages innerhalb der letztverflossenen vier Jahre
1879 bis 1882 bei gleichen Ausbereitungs Grundsätzen ge
wonnenen Zahlen mit einander so ergiebt sich daß um
hier nur die wichtigsten Getreide Hack Handels und
Futterpflanzen hervorzuheben in Doppelzentnern 5,100 kss
gewonnen wurden

a an Körnern bezw Frucht
1879 1880 1881 1882Winterweizen

12143321 11853094 10294289 12944423
Winterroggen

38 267307 31830 233 36 271 073 42 985 545
Sommergerste

9 746 203 9 645436 9 402 072 10 212 307
Hafer

25 767 587 24 979 340 22 317 316 26706 067
Kartoffeln

119 667 411 117109 877 155 554824 116 733139
Zuckerrüben

30 581 162 35 307 819 31616 502 38 001905
Runkelrüben

26 875 405 26 664456 24237 230 27 076 504
Winterraps

1499 282 1 107 463 1098326 1205016
b an Stroh bezw Heu

Winter Weizenstroh
23K26396 22413546 17841128 22746214

Winter Roggenstroh
87 028583 75135 096 68045 694 88 603 881

Sommer Gerstenstroh

12484466 12 262 882 11 335 549 12 599 389
Haferstroh

39335065 37405099 30859678 37388500
Kleeheu

35 876104 34482264 25572307 28 722 783
Wiesenheu

86 374125 78663 380 64705 632 70272 055
Mit Ausnahme der Kartoffeln des Winterrapses des

HaserstroheS und des Wiesenheues war mithin bei sämmt
lichen vorgenannnten Fruchtarten im Jahre 1882 der
Ernteertrag reichlicher als in jedem einzelnen der vorher
gehenden drei Jahre

Abgesehen von den Kartoffeln die im Jahre 1882
im Vergleiche mit der ungemein ertragreichen Ernte des
Jahres 1881 einen Minderertrag von 38 821685 Doppel
zentnern ergaben fiel bei den wichtigsten Früchten sowohl
der Körner und Frucht wie auch der Stroh und Heuertrag
bei weitem reicher aus als im Jahre 1881 denn es werden
nach den Angaben der Erhebungsbehörden an Winterweizen
2 650134 Doppelzentner an Winterroggen desgleichen
6714472 an Sommergerste 810 235 an Hafer 4 388 751
an Zuckerrüben 6 385 403 an Runkelrüben 2 839 274 an

Winterraps 106 690 an Winter Weizenstroh 4905 086
an Winter Roggenstroh 20558187 an Sommer Gerstenstroh
1 263840 an Haferstroh 6528822 an Kleeheu 3150476
und an Wiesenheu 5566423 Doppelzentner als mehr ge
erntet nachgewiesen

Diesen Zahlen gegenüber zeigte die Oktoberermittelung
für die dreijährige Beobachtungsperiode 1880 bis 1882 für
welche dieselben jetzt vorliegen mit Ausnahme des Hopfens
im Jahre 1882 durchgängig mehr oder weniger erheblich
höhere Erträge Die Ueberschätzungen bei dieser Ermittelung
gegenüber den bei der definitiven Erhebung im Februar
des der Ernte folgenden Jahres in sämmtlichen Gemeinde
und Gutsbezirken gewonnenen Angaben schwanken zwischen
8 und 42 pCt sie weisen beispielsweise in dieser 3jährigen
Berichtsperiode beim Winterweizen um 26 bezw 16 und
21 pCt höhere Ernteerträge nach als die bei der defini
tiven Ermittelung der Ernteerträge festgestellten beim
Winterroggen desgleichen solche von 29 bezw 30 und
31 pCt bei Sommergerste von 28 bezw 23 und 22 pCt
beim Hafer von 32 bezw 27 und 27 pCt bei Erbsen von
32 bezw 34 und 27 pCt und bei Kartoffeln von 35 bezw
37 und 25 pCt

Die erheblichen Differenzen zwischen den beiden in
Frage kommenden Feststellungen der Ernteerträge haben
wie dies von uns bereits mehrfach hervorgehoben worden
ist wesentlich in Folgendem ihren Grund Die Oktober
schätzungen beruhen aus den Angaben der landwirthschast
lichen Vereine in welchen hauptsächlich die größeren Land
wirthe vertreten sind auf deren Besitzungen im Allgemei
nen wohl höhere Erträge gewonnen werden dazu kommt
daß hier auch meistens zuverlässig Buch geführt wird die
gewonnenen Zahlen auch bereitwilligst mitgetheilt werden
Die im Februar aufgenommenen definitiven Angaben über
den jeweiligen Ernteertrag des verflossenen Jahres beruhen
dagegen in der überwiegenden Mehrzahl auf den Mitthei
lungen der Ortsbehörden deren Vertreter einerseits als
kleinere Grundbesitzer von ihren minder intensiv betriebenen
Wirthschaften weniger ernten als die vielfach gleichzeitig
mit industriellen Unternehmungen Brennereien Kartoffel
stärke und Zuckerrüben Fabriken bewirthschafteten größeren
Güter andererseits aber auch häufig bei den kleineren
Grundbesitzern ihrer Erhebungsbezirke der Neigung begegnen
mögen aus Steuersurcht ihre Ernteerträge möglichst gering
anzugeben

Im Allgemeinen ist daher anzunehmen daß die Okto
berermittelungen zu hohe die Februarerhebungen dagegen
vielfach zu niedrige Ertragsangaben erbringen die der
Wirklichkeit entsprechenden Ernteerträge aber welche bei
den sich einer genauen Feststellung entgegenstellenden
Schwierigkeiten kaum jemals vollständig zu ermitteln sein
werden zwischen beiden Zahlenangaben zu suchen sind

St E
Locales

Halle den 13 Juli
lü Aus der Universität Morgen Vormittag

um 11 Uhr Disputation des Herrn Pariselle aus Alten
burg Dissertation Sprachformen der ältesten Siciliani
schen Chroniken Um 12 Uhr Disputation des Herrn
Stern aus Berlin Dissertation Beitrag zur Biogra
phie des Papstes Urban III

Mektorats Wechsel Gestern fand der Wechsel
des Rektorats bei der hiesigen Universität durch einen
Akt in der Aula der Universität statt Der abtretende
Rektor Herr Professor Keil erstattete Bericht über die die
Universität betreffenden Ereignisse des verflossenen Rektorats

jahres worauf der neue Rektor Herr Professor Boretius
sich durch eine Antrittsrede über die Umwandelung des
deutschen Rechtslebens durch die Ausnahme des römischen
Rechts einführte Zum Schluß verkündete derselbe die
Neubildung des akademischen Senats Derselbe besteht aus
dem Rektor Pros Boretius dem Prorektor Pros Keil
den 4 Decanen Prof Riehm Zitelmann und Geh Räthen
Krahmer und Ulrich den Wahlsenatoren Pros Lastig
Dümmler Hering Elze Ackermann und dem Universitäts
richter Landgerichtsrath Dr Thümmel Am Nachmittage
fand ein gemeinschaftliches Mittagsessen in Stadt Ham
burg statt

u Das vereinigte LutherfeierkomitS wird
heute Nachmittag 6 Uhr im Sitzungszimmer des Rathhauses
eine Versammlung unter dem Vorsitz des Herrn Oberbürger
meister Staude abhalten

u jMe alljährliche Revision das Rittergutes
Beesen fand gestern Seitens der gemischten Kommission statt
Zu derselben gehören bekanntlich vom Magistrat die Herren
Stadtrath Lamprecht und Stadtbaurath Lohausen sowie die
Herren Stadtverordneten Göcking Steinhaus und Roth

u Sitzung Morgen Nachmittag 5 Uhr findet eine
kombinirte Sitzung des Gas und Wasserwerkes statt zur
Prüfung der eingegangenen Gesuche um Uebertragung der
Dirigentenstelle des Gas und Wasserwerkes Der Magistrat
wird erst nach Anhörung der Vorschläge der Kuratorien zur
Wahl schreiten

u sKommissions Sitzung Heute Nachmittag
6 /z Uhr hält die Kommission zur Prüfung der eingegangenen
Steuer Reklamationen im Sitzungszimmer des Rathhauses
eine Sitzung ab

n Mie Finanz Kommission beschäftigte sich in
der gestern Nachmittag abgehaltenen Sitzung mit der Be
rathung über die Gratifikation für einen Magistratsbeamten
sowie über die Nachbewilligung zum Etat der Fortbildungs
schule sowie einiger anderer Titel

Ä Gedenkfeier Wie alljährlich fo wird auch
in diesem Jahre das hiesige Füsilier Bataillon den Tag
von Uettingen 26 Juli wo dasselbe am Gefechte groß
artigen Antheil genommen hatte in der Haide festlich
begehen

Ordensverleihung Dem Major z D von
Zedtwitz bisher Bezirks Kommandeur des 1 Bataillons
Halberstadt 3 Magdeburgischen Landwehr Regiments Nr 66

ist der Königliche Kronen Orden dritter Klasse mit Schwertern
am Ringe und dem Rechnungs Rath Seger zu Merseburg
der Königliche Kronen Orden vierter Klasse verliehen worden

Versetzung Der Sekoude Lieutenant Thürin
gischen Husaren Regiments Nr 12 Herr v Marsch all
ist in das Regiment der Gardes du Corps versetzt

u Kaufmännischer Verein In der gestern Abend
im Hotel zum Kronprinzen abgehaltenen außerordentlichen
Generalversammlung fand als 1 Punkt der Tagesordnung
die Ergänznngswahl des Vorstandes statt Als stellvertre
tender Vorsitzender wurde der bisherige Vereinskassirer Herr

Aug Apelt und an dessen Stelle als Kassirer Herr W G
Beyer erwählt Der Vorstand besteht also aus F Tombo
Vorsitzender A Apelt stellvertretender Vorsitzender W G
Beyer Kassirer Wilh Boehr Sekretär Fr Krug Biblio
thekar Ad Heller und E Häußler Festordner und R Helling
Mobilienverwalter Außerdem wurde noch beschlossen daß
das Sommerfest des Vereins am 6 August in Freybergs
Garten abgehalten werden soll

Gewitter In der vergangenen Nacht früh um
11/2 Uhr wurden die Bewohner unserer Stadt durch ein
Gewitter mit obligatem Regenguß aus dem Schlafe ge
stört Das Wetter zog bald glimpflich vorüber und brachte
die auf die Schwüle des Tages ersehnte Temperatur
Abkühlung mit sich

a Uebelstand Im ersten östlichen Durchsahrts
joche der Cröllwitzer Pontonbrücke hängt schon mehrere
Tage ein langes Bandeisenstück von dem Brückenbelage
herrührend herunter wodurch die Gondelfahrer nicht nur
belästigt sondern im höchsten Grade gefährdet werden
Eine sofortige Abhilfe dieses Uebelstandes möchte sich drin

gend empfehlen
g sCommers Die studentischen Corps hatten

gestern Abend Commers im Neuen Theater die Bur
schenschaften einen solchen im Frönicke schen Lokale in
Cröllwitz

a Straßenbahn Aktien Dem Vernehmen nach
werden in kurzer Zeit für 200000 Halle sche Straßen
bahn Aktien von einer Leipziger Firma zur Auflage
kommen

L Balkonreparatur Die an vielen Grundstücken
angebrachten Balköne haben ohne schützendes Obdach viel
durch Regen zu leiden und ist es daher nöthig dieselben
öfters einer gewissenhaften Untersuchung zu unterwerfen um
bei vorkommenden außergewöhnlichen Gelegenheiten bei schwerer
Belastung nicht einer Gefahr ausgesetzt zu sein und ein ev
Unglück zu verhüten So haben wir gestern die Bemerkung
an der Stadt Hamburg gemacht daß dort die Tragbalken
des ersten Balkons jedenfalls des älteren ganz durchfault
waren und nun infolge dessen ein neuer durch neue Balken
errichtet werden muß Von außen bemerkt man mitunter
scheinbar nichts Jedenfalls wird man nun auch den anderen
auf seine Haltbarkeit prüfen

L ISchulschluß Morgen Vormittag findet der
Schluß der städtischen Bürger und Volksschulen statt Die
sogenannten Hundstagsferien dauern 3 Wochen

L sFeuer Gestern Abend gegen 11 Uhr entstand
in einer Schlafkammer des Hauses Geiststraße 59 durch große
Unvorsichtigkeit Feuer welches Dank der schnell herbeigeför
derten Hilfe keine allzugroßen Dimensionen angenommen hat
Das Dienstmädchen des Bäckermeisters Vieler hatte dort bei
der Lampe die weißen Ballhandschuhe mit Benzin gewaschen
und war dabei jedenfalls dem Lichte zu nahe gekommen
Sofort standen die Kleider derselben in hellen Flammen
Die schnell herbeieilenden Lehrlinge konnten noch rechtzeitig
die Flammen dadurch ersticken daß sie ihr dieselben vom
Leibe herunterrissen Den in der Kammer befindlichen Mo
bilien hat es nicht allzuviel geschadet

L Kinderfest Das alljährlich stattfindende Kinder
fest im Bad Wittekind erfreute sich wiederum eines zahlreichen
Besuches und trugen die dargebotenen Genüsse dazu bei
das Publikum in die vergnügteste Stimmung zu versetzen

Verpachtung Durch Herrn Justizrath Schlieck
mann hier wurde am 11 d Mts Vormittags 11 Uhr
im Hotel Stadt Hamburg das der verwittweten Frau
Staatsminister Freifrau von Bülow geb Freiin v Hum
boldt zu Berlin gehörige Rittergut Burg Oerner bei Hett
stedt mit einem Areal von ca 1400 Morgen auf die
18 Jahre vom 24 Juni 1884 bis dahin 1902 meist
bietend verpachtet Der Bestbietende war Herr Baron von
Stromberg Welfsholz mit 32000 Pacht pro Jahr

n sSpaziergang Wie vor einigen Wochen die
Mädchen so werden morgen Sonnabend Nachmittag
2 Uhr die Knaben welche den Kindergottesdienst in der
Ulrichskirche besucken einen Spaziergang nach Seeben unter
Führung des Herrn Diakonus Richter unternehmen Der
nächste Kindergottesdienst wird am 12 August abgehalten

Unfall Gestern Abend wurde wieder einmal
in der Geiststraße ein Mann der während des Fahrens
vom Straßenbahnwagen herunterspringen wollte durch eigene
Unvorsichtigkeit so vom Wagen auf die Seite geschleudert
daß er hart auf das Trottoir niederstürzte

Ein recht nettes Früchtchen ist die unver
ehelichte Amalie Stock von hier bereits öfters wegen
Diebstahl vorbestraft Dieselbe trat in Folge eines von
ihr selbst gefälschten Dienstbuches bei einer hiesigen Herr
schaft in Dienst Anfangs hielt sie sich doch bald wurde
in ihr der Gedanke zu neuen Schwindeleien rege Eine
größere Quantität Stücken Butter die ihr zur Besorgung
an eine dritte Person übergeben worden war unterschlug
sie verkaufte dieselbe und verwendete den Erlös in ihrem
Nutzen Nicht genug hiermit stahl sie auch noch ihrer
Herrschaft eine Anzahl Kleidungsstücke im Gesammtwerthe
von ca 20 In Allen überführt und geständig wurde



dieselbe wegen Unterschlagung und Diebstahl zu 3 Monaten

Gefängniß wegen der Uebertretung Fälschung des Dienst
buches zu 1 Monat Haft verurtheilt

a Arrest ant s Gestern Abend /,7 Uhr wurde
unter strenger militärischer Eskorte mit aufgepflanzten
Bajonetten durch 1 Unteroffizier und 2 Mann vom
4 Garde Regiment Spandau ein Arrestant an den Hän
den geschlossen der hiesigen königlichen Strafanstalt über
liefert Ueber denselben sind wir im Stande Folgendes
mittheilen zu können Im Jahre 1870 desertirte derselbe
von obigem Regiment hielt sich im Böhmerwald in Frank
reich Amerika und anderen fremden Gegenden auf und
war längere Zeit Anführer einer sehr großen Diebesbande
Erst vor 2 Jahren war es möglich ihn wieder einzufaugen
und an das Regiment abzuliefern Jedenfalls um sich die
Freiheit wieder zu verschaffen simnlirte derselbe nunmehr
Krankheit und es dauerte auch nicht lange so sperrte er
den ihn behandelnden Arzt in sein Krankenzimmer ein
wechselte seine Kleidung mit der des Arztes und sprang
2 Stock hoch aus dem Fenster um zu entweichen Durch
erlittene Verletzungen kam er von dem Fluchtversuche ab
und kehrte in das Lazareth zurück Für diese und noch
viele andere Verbrechen erhielt derselbe 14 Jahre Zuchthaus

LXD sDiebstähle Vorgestern Nachmittag wurde
im Wartesaal III Klasse hiesigen Bahnhofes der verehel
Bremser Franke aus Nordhausen verschiedene Sachen im
Werthe von 20 5 gestohlen Zur F hatte sich eine
Frauensperson gesellt die schließlich mit den Sachen ver
schwunden war als sich erstere auf kurze Zeit entfernt und
die Sachen unter Aufsicht des Frauenzimmers gelassen
hatte Nach der Beschreibung ist diese Person unzweifel
haft wieder die verehel Varnholdt geb Böhland aus
Uechtritz bei Weißenfels die schon vor ungefähr 3 Wochen
in hiesiger Stadt ihre Betrügereien und Diebereien
auch auf dem Bahnhofe verübte und sich damals Hei
denreich nannte Sie trug jetzt wieder braunes Kleid
schwarzes Kasimir Umhängetuch und schwarzen Strohhut
mit Perlen Frangen sie ist einige 30 Jahre alt Als
kürzlich in einem hiesigen Restaurant das Stubenmädchen
Abends in die Schlafstube gehen wollte fand sie zu ihrer
Ueberraschung die Thür derselben unverschlossen und ver
mißte im Zimmer selbst einige Federbetten Da das
Mädchen gleichzeitig in der Nähe der Stube Tritte ver
nahm wurde mit männlicher Hilfe das Terrain abgesucht
und hinter einem Schornsteine versteckt der Dachdecker K
aus G entdeckt derselbe aber unbegreiflicherweise in Frei
heit gesetzt Als nach kurzer Zeit nochmals nach dem Ge
stohlenen nachgesucht wurde wurde derselbe Mensch wieder

und zwar diesmal auf dem Zinkdache vorgefunden und
nunmehr der Polizei übergeben K leugnete nun den
Diebstahl und gab an nur im Auftrage nach dem betref
fenden Orte sich verstiegen zu haben um das Dach auf
feine Schadhaftigkeit zu untersuchen er hatte dasselbe
kurz vorher mit reparirt Dieses Leugnen wird ihm aber
wenig helfen da am Orte der That sein Handwerkszeug
vorgefunden wurde und die betr Thür Spuren aufwies
welche die gewaltsame Oeffnung mit einem dem K gehö
rigen und ebenfalls vorgefundenen Nageleisen als unzwei
felhaft erscheinen lassen Außer Betten fehlten auch noch
verschiedene dem Personal gehörige Kleidungsstücke und
konnte bisher deren Verbleib nicht ermittelt werden woraus
zu schließen daß K dieselben in einem sicheren Versteck
geborgen hat

Staudesamt Halle Meldung vom 12 Juli
Aufgeboten Der Fleischer C G Schönig Halle

und L E Boege Döllnitz
Geboren Dem Postfußboten G Schädlich eine T

Friedrichstraße SO Eine nnehel T Entbind Jnstitut
Dem Fleischermeister E Trautmann ein S Kaulen

berg 2 Dem Sattlermstr A Keller eine T, Rannische
straße 9 Dem Gürtlermeister H Krumhaar eine T
Mittelstraße 4

Gestorben Ein unehel S 6 M 26 T Brech
durchfall Oberglaucha 39 Des Zimmermstr C Pfaul
T Marie 12 I 7 M 25 T, Brightsche Nierenkrankheit
Liebenauerstraße 15 Des Ziegeldeckermeister C Mente
T Wilhelmine 8 I 10 M 14 T NitlÄMLutReisus
Felvstraße 6 Des Ingenieur P Zgorzclski S 7 T
Krampfe Wettinerstraße 1 Des Eisendreher M Herr
mann T Elise 10 M 29 T Gehirnentzündung Mittel
wache 6 Des Maurermeister P Lochner s, 6 T,
LgtÄims Mühlweg 24 Des Handarbeiter P Wiegleb
5 Paul 1 I 5 M 16 T Brechdurchfall Bockshörner 6

Des Böttchermeister G Fiedler T Marie 6 M
26 T Brechdurchfall gr Steinstraße 43 Des Hand
arbeiter C Peters S Otto 11 M 21 T Brechdurchfall
Raffineriestraße 3g Des Schlosser W Becker S 1 M
29 T Krämpse Taubengasse 18

Mehl Börsenverein zu Halle a
12 Juli 1883

Für 100 Kilogramm
Weizenmehl 00 31,00 bis 32,00

S

do

Roggenmehl
do

Futtermehl
Roggenkleie
Weizenkleie
Weizenschale
Haidemehl

0

0

0/1

23 00
24 00
23 00
15,00
12,00

9,60
9,00

34,00

30,00
24,S0
23,80
16,50
12 00
10,00
9,S0

Gerichtssaal
Halle den 13 Juli

Strafkammer Sitzung vom 12 Juli
Die Krankenwärterin Luise Albrecht aus Giebichenstein hatte

nach dem Zeugniß einer anderen Wärterin während sie auf der Pro
vinzialirrenanstalt bei Nietleben war mehrfach Geisteskranke gemiß
handelt Sie hatte namentlich im Januar eines Abends eine Pa
tientin Hesse als sie dieselbe in den Schlafsaal sührte fortwährend
mit der Hand auf den Kopf und in das Kreuz geschlagen dabei auf
jene schimpfend Alsdann hat sie eine Patientin Krause am Morgen
des 1 Februar mehrfach auf den Kopf geschlagen serner hat sie die
ihr nicht gehorchen wollende Patientin Hille am Arm gesaßt und so

heftig fortgestoßen daß dieselbe zur Erde fiel Bestrafung mit 3 Wo
chen Gefängniß beantragte die Staatsanwaltschaft auf 14 Tage
Gefängniß erkannte der Gerichtshof

Die Bergleute Drosihn und Dienemaun aus Hettstedt
wurden wegen Diebstahls durch schössengerichtliches Erkenntniß vom
24 Mai d Js zu je 3 Wochen Gefängniß verurtheilt Sie hatten
Berufung eingelegt welche indeß in Uebereinstimmung mit der Staats
anwaltschaft verworfen wurde

Der des Pfandbrnchs beschuldigte Paul Martini aus Gie
bichenstein wurde freigesprochen

Der Bäckermeister Born in Friedeburger Hütte wurde wegen
Körperverletzung vom Schöffengericht zu Eisleben am 29 Mai d I
zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt gegen welches Erkenntniß er aber
Berufung einlegte dieselbe ist in Uebereinstimmung mit dem An
trage der Staatsanwaltschaft verworfen

Der Kürschnermeister Johann HUniger wurde vom Schöffen
gericht in Schkeuditz am 31 Mai d Js wegen verläumderischer Be
leidigung zu 3 Wochen Gefängniß verurtheilt Er hatte Berufung
eingelegt welche aber in Uebereinstimmung mit dem Antrage der
Staatsanwaltschaft verworfen wurde

Der Arbeiter Karl Eckardt aus Breitenfeld wurde am 24 Mai
d Js wegen Hausfriedensbruchs und Bedrohung vom Schöffengericht
zu Bitterfeld mit 2 Monaten Gefängniß bestraft Er hatte Beru
fung eingelegt Dieselbe wurde ans Antrag der Staatsanwaltschaft
verworfen

Der Gärtner Friedrich Moltenhaner aus Giebichenstein des
strafbaren Eigennutzes beschuldigt wurde freigesprochen

Predigt Anzeigen
Am 8 Sonntage nach Trimtatis den 15 Juli predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Kandidat Horn
Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne Nachm 2 Uhr
kein Kinder Gottesdienst

Vorm 11V Uhr Militär Gottesdienst Herr Archidiakonus
Pfanne

Montag den 16 Juli Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr Archi
diakonus Pfanne

Zu St Ulrich Vorm 8 Uhr Ein Kandidat Vorm
10 Uhr mit der Domgemeinde gemeinschaftlich Herr Ober
prediger Sickel Nach beendigter Predigt allgemeine Beichte und
Kommunion Derselbe Der Kinder Gottesdienst Nachm 2 Uhr
sällt aus

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Saran
Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Mittwoch den 18 Juli Vorm 10 Uhr Beichte und Kom
munion Herr Oberprediger Saran

Hospitalkirche Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Domkirche Vorm 10 Uhr in der Ulrichskirche mit der Ulrichs

gemeinde gemeinsam Abends 6 Uhr in der Ulrichskirche Herr
Domprediger Beelitz

Nachm 1 Uhr Kinder Gottesdienst der Domgemeinde in der
Moritzkirche Herr Domprediger Albertz

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr HilfsPrediger Bungeroth
Nachm 2 Uhr Kinder Missionsstunde Ein Kandidat

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Hilfsprediger Dr
Schmidt Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Derselbe

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr Kaplan
Peter Vorm ä Uhr Herr Pfarrer Woker Nachm 2 Uhr
Christenlehre Derselbe

Diakonisseuhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Versammlungssaal Giebichenstein Trist

straße Nr 19 Sonntag Vorm 9 /s Uhr und Nachm 3 /z Uhr
Gottesdienst Von 2 bis 3 Uhr freier Kinder Gottesdienst
Mittwoch Abend 8 Uhr Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10 Vorm 9 Uhr
Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Lessing Nachm

2 Uhr Herr Kandidat Horn

Provinzielles
Sangerhausen 12 Juli Vorgestern passirte die

verwittwete Frau Großherzogin Marie don Mecklenburg
Schwerin mit ihrer erlauchten Schwester der Prinzessin
Thekla von Schwarzburg und den hochfürstlichen Kindern
per Extrazug unsere Station Die hohen Herrschaften be
gaben sich zu einem fünfwöchentlichen Aufenthalt nach Fran
kenhausen Der prachtvolle neue Speisesaal des hiesigen
Bahnhofs wird Sonnabend dem Verkehr übergeben

Sang Ztg
Aschersleben 11 Juli An Stelle des am

28 v M auf dem Bahnhofe überfahrenen Oberstlieute
nants Freiherrn v Troschke ist Major von Poncet vom
3 Husarenregiment zum Kommandeur des 10 Husaren
regiments ernannt worden Derselbe traf gestern Abend hier
ein und hat heute das Regiment übernommen Am Mon
tag Nachmittag zog über die hiesige Gegend westlich von
hier abermals ein Gewitter das unsere Stadt glücklicher
weise nur streifte denn dasselbe brachte außer dem aller
dings noch nöthigen Regen leider auch starken Hagel Die
Felder der Dörfer Friedrichsaue und Schadeleben so wie
der Stadt Kochstedt sind von dem Hagelwetter mehr oder
weniger stellenweise jedoch sehr stark beschädigt die Hagel
körner sollen bis zur Größe von Taubeneiern gefallen sein
und noch stundenläng nachher die Felder bedeckt haben Der
Schaden wird um so fühlbarer sein als viele Oekonomen
namentlich der beiden Dörfer nicht versichert haben sollen
weil es dort seit Jahren gar nicht oder nur ganz unbedeu
tend gehagelt hat

Naumburg 11 Juli Der bienenwirth
schastliche Hauptverein für die Provinz Sachsen
Thüringen und Anhalt wird vom 5 bis 7 August d I
Hierselbst seine Generalversammlung verbunden mit einer
Ausstellung und Verloosung von bienenwirthschast
lichen Gegenständen und Bienenzuchtprodukten abhalten so
wie einen Jmkerausflug nach dem Knabenberge bei dem alt
berühmten Schulpforta Kösen den Ruinen Rudelsburg und
Saaleck der Hölle und dem Himmelreiche mit dem Göttersitze

unternehmen Die Vorstände und Mitglieder sämmtlicher
Bienenzüchter Vereine der Provinz Sachsen des Herzog
tums Anhalt und der Thüringischen Staaten sowie Freunde
der Bienenzucht werden zum Besuche der Generalversamm
lung und Ausstellung und zu reichhaltiger Beschickung der
letzteren mit lebenden Bienen Bienenwohnungen Bienen
zuchtgeräthen und Produkten der Bienenzucht ganz ergebenst
eingeladen Vorzügliche Leistungen Seitens der Mitglieder
des Hauptvereins werden mit Staatsmedaillen und Geld
prämiirt dem Hauptverein nicht zugehörende Aussteller aber
für gute Leistungen durch ehrende Anerkennungen ausgezeich
net Für die als Eisenbahn sracht von Mitgliedern des
Hauptvereins anlangenden Ausstellungsgegenstände wird auf
Beschluß der Deputirten Versammlung Hin und Rücktrans

port entschädigt auch werden selbige durch einen von uns
bestimmten Spediteur kostenfrei nach dem Ausstellungslokale
geschafft Die auszustellenden Gegenstände sind baldigst bei
dem das Lokal Comite vertretenden Amtmann Herrn Die
derichs in Naumburg a S Artillerieplatz 4 oder bei
dem Vorsitzenden des Hauptvereins Herrn Rathsförster
Köring in Delitzsch schriftlich anzumelden und bis späte
stens Sonnabend den 4 August d I an den erst
genannten Herrn einzusenden und können erst am 7 August
d I von Abends 7 Uhr ab von den Ausstellern zurück
verlangt werden Die Rücknahme der Ausstellungsgegen
stände Seitens der Aussteller hat bis spätestens den
8 August d I Nachmittags 6 Uhr zu erfolgen Nicht
abgeholte Gegenstände werden auf Rechnung und zu Gunsten

des Ausstellers öffentlich versteigert Zur Prämiirung sind
reichliche Mittel vorhanden und zu der umfangreichen
Lotterie werden sämmtliche Gewinne nur auf der Ausstellung
angekaust

Naumburg 12 Juli Das höchste Gebot welches
heute auf das Rittergut Srenndorf abgegeben worden ist
betrug 316000 und zwar war es das Gebot des Ritter
gutsbesitzers Gustav Neuhaus auf Selchow Die Subhasta
tion ward hierauf von den Antragstellern zurückgenommen

Wittenberg 12 Juli Vorgestern wurde der Gen
darm Zschatzschner aus Dobrilugk von zwei Strolchen deren
Pässe er nicht in Ordnung fand und die er deshalb zu in
qniriren begann in der Schänke des Dorfes Buckowieu bei
Schlieben angegriffen Die beiden Verdächtigen feuerten
jeder fünf Revolverschüsse auf den Beamten ab der schwer
verletzt nichts zu seiner Vertheidigung mehr thun konnte
Der durch die Schüsse herbeigerufene Hüfner Kopfch ent
waffnete und fesselte den einen der gefährlichen Menschen

während der andere entkam Der verwundete Gendarm
mußte sich um ärztliche Pflege zu erhalten mit dem arre
tirten Attentäter nach Dobrilugk fahren lassen Die Strolche
haben jedenfalls gewichtige Gründe für ihre Freiheit zn käm
pfen und es wird sich wohl herausstellen daß der Verhaftete
ein tüchtiges Kerbholz bei den Sicherheitsbehörden hat
Hier und in der Umgegend grassiren seit einiger Zeit die
Masern in beunruhigender Weise so daß in einigen Klassen
30 /g der Kinder erkrankt sind doch tritt die Krankheit zum
Glück gutartig auf

Lößnitz In früher Morgenstunde des 11 Juli hat
sich hier leider ein entsetzlicher Unglücksfall ereignet durch
den 5 Menschenleben dahin gerafft worden sind In der
Königsstraße brach Feuer aus das da bei der hölzernen
Bauart der Gebäude die Flammen so rasch um sich griffen
4 Wohnhäuser mit den Nebengebäuden in Asche legte
12 Familien haben ihre Habe verloren das Schlimmste
aber ist daß 5 Menschenleben zu beklagen sind Den Tod
in den Flammen fanden der Webermeister Pöhler 47 Jahre
alt seine im gleichen Alter stehende Ehefrau deren 13 jäh
riger Sohn die 16 Jahre alte Tochter des Sattlermeister
Anstel und die 82 Jahre alte Schwiegermutter des Weber
meister Pöhler Die Verunglückten haben ihre Schlafstelle
unter dem Dache des Austel schen Hauses gehabt das Feuer
brach im Hintergebäude Austel s aus

Crottendorf Ein rührendes Beispiel von Treue
konnte man jüngst wahrnehmen Beim Begräbniß des
Notendruckers Böhme folgte dem großen ehrenden Leichen
kondukt auch des Verschiedenen Haushund Das Thier
schaute nach dem Begräbniß unverwandt und traurig ins
Grab Von diesem dann weggebracht fand der Hund doch
Gelegenheit sich bald darauf wieder dahin zu begeben
Dort traf man ihn als er bereits in die deckende Erde ein
Loch von über ein viertel Meter gescharrt hatte

Aus den Nachbarstaaten
Leipzig 12 Juli Nach einer Meldung des Leip

ziger Tageblatt aus Lugau hat der Tiesendurchschlag zwischen
dem Karl und dem Neuen Schacht des Lugau Nieder
würschnitzer Steinkohlen Abbauvereins glücklich und genau
stattgefunden

Dessau 12 Juli Der herzogliche Hof welcher einige
Wochen Aufenthalt im nahen Wörlitz genoinmen hatte kehrte
heute Mittag nach hier zurück Von hier begeben sich die
höchsten Herrschaften nach Berchtesgaden und von da nach
der Schweiz

Aus Anhalt 11 Juli Die Stadt Köthen hat durch
Gemeinderathsbeschluß zur bevorstehenden Lutherfeier 500
bewilligt

Schlotheim Am Dienstag 10 wurde hier der
Zimmermann Karl Fahlbusch von seinem 8jährigen Bru
derssohne erschossen und zwar mit einer vom Obstpächter
B Hierselbst aus Versehen nicht gehörig verwahrten ge
ladenen und mit Zündhütchen versehenen Flinte Der Ge
schossene ein Mann von neunundzwanzig Jahren hinter
läßt Frau und drei Kinder von denen das jüngste erst
2 Tage alt ist

Landwirthschaftliches
Washington 10 Juli Nach dem Berichte des

landwirthschastlichen Departements pro Juli hat der Stand
der Baumwolle eine allgemeine Besserung erfahren indem
der Durchschnittsstand für sämmtliche Staaten von 86 aus
90 vorgeschritten ist Auch für den Winterweizen ist in
mehreren Staaten eine Besserung eingetreten der Stand des
selben hat sich im allgemeinen Durchschnitt aus 79 gehoben
Der Durchschnittsstand des Frühjahrsweizens hat sich auf
100 gebessert Die gegenwärtig vorliegenden Anzeichen lassen
für die Ernte des Winterweizens einen Ertrag von 300
Millionen Bushels für diejenige des Frühjahrsweizens einen
Ertrag von 125 Millionen Bushels erwarten Die Aus
dehnung des mit Getreide bestellten Gebietes hat um
150 Millionen Hektare zugenommen In den mit Mais be
stellten Gebieten des Westens ist zu viel Regen nieder
gegangen wodurch das Wachsthum verzögert worden ist doch
ist in der letzten Zeit eine sehr schnelle Besserung eingetreten

Bei Zusammenfassung der bezüglichen Berichte aus sämmt
lichen Staaten ergiebt sich für Mais ein Durchschnittsstand



von 88 Die Aussichten für die Haferernte sind die gleichen
wie im Juli des letzten Jahres der Durchschnittsstand ist
89 Der Stand der Gerste ist im Durchschnitt 97

Wissenschaft Kunst Literatur
Ueber die Nordenfkjöld Expedition sind

einem Wiener Blatte aus Kopenhagen interessante Mitthei
lungen zugegangen Wie aus einem vom 8 Juni datirten
Briefe von Professor Nordenskjöld an Dr Oskar Dick
son in Gothenburg hervorgeht befand sich die Expedition
damals in Reykjavik aus Island Dem ausführlichen Briefe
entnehmen wir folgende Schlußbemerkungen Durch das
Wohlwollen welches uns in Dänemark von Seite der grön
ländischen Handels Kompagnie der Kryolith Kompagnie und
ver Vereinigten Dampfschiff Gesellschaft in Kopenhagen er
wiesen worden ist unsere Provision mit Kohlen diesem für
das weitere Fortführen der Expedition unentbehrlichen Ma
terial aus Thursö Reykjavik Jvigtut und einer der Kolo
nien Nordgrönlands gesichert worden Die wichtigsten Mit
glieder der Expedition sind Der Chef A E Norvenskjöld
der Geologe Dr A G Nathorst der Zoologe Lw ä MI
B W Forssttand der Arzt ineä I A Berlin der
Konservator G I Kolthoss der Hydrograph A Hamberg
der Kaussahrtei Kapitän E Nilsson der Karthograph C I
O Kjellström Außerdem sind als Passagiere aus Gothen
burg mitgefolgt Graf Strömfelt der Mineraloge Flink
und der Philologe Arpi welche im Sommer Studienreisen
auf Island vorzunehmen gedachten Am 23 Mai Abends
segelten wir mit unserem Dampfschiffe Sophia von Go
thenburg ab und gegen Mittag am 31 dampften wir durch
die Straße zwischen dem Großen und Kleinen Dimmon auf
den Färö Jnseln Am folgenden Tage fing es an heftig
von Nordnordost zu wehen und wir mußten unsere Fahrt
verkürzen Abends bekamen wir Island in Sicht da aber
der stark bewölkte Himmel keine Sonnenbeobachtungen ge
stattete und sich an der Ostküste Islands keine Seemarken
vorfinden konnten wir den engen Einlauf des schmalen
Meerbusens gegen welchen wir steuerten nicht unterscheiden
Dies gelang uns erst nachdem wir dem Lande näher ge
kommen waren und ein paar Stunden der Küste entlang
gedampft hatten Elf Uhr Vormittags erreichten wir Rau
disjord den Rothen Meerbusen und anderthalb Stunden
später warfen wir Anker in Eskefjord einem Nebenbusen
des Raudifjord Hier wurden Graf Strömfelt und Herr
Flink zum Behufe ihrer wissenschaftlichen Ausslüge ans
Land gesetzt Am 3 Juni machten sämmtliche Gelehrte
mit dem Dampfschiffe Sophia einen Ausflug in den
etwa zehn Kilometer von Eskefjord gelegenen Kalkbruch
Helgurstadz einem der merkwürdigsten und in physikalischer
Beziehung wichtigsten Mineralfundorte der Welt wovon
verschiedene Photographien ausgenommen wurden Am
5 Juni segelten wir weiter nach Reykjavik der Ostküste
Islands entlang Anfangs war das Wetter prachtvoll
später wurde es ein dicker Nebel und da einige Fischer
die uns begegneten sich nicht erdreisteten uns eiuzulootsen
mußten wir selbst den Versuch machen Es ging gut wenn
auch ein wenig langsam und um 1 Uhr Nachts warfen
wir Anker außerhalb der Hauptstadt Islands Es war für
uns ein Glück daß wir vom Nebel nicht aufgehalten wur
den denn schon am 7 Juni fing wieder ein heftiger Sturm
an Dadurch wurde eine von Or Nathorst nach Hreda
vand einem wichtigen Fundorte versteinerter Pflanzen
geplante Exkursion vereitelt Ich habe dreißig Tonnen Koh
len eingenommen die Maschine ist besichtigt worden und
Dr Arpi ans Land gesetzt Am 10 Juli werde ich weiter
segeln wenn das Wetter gut wird Von Allen mit denen
wir hier in Berührung gekommen sind wir in der aus
gezeichnetsten Weise empfangen worden und es scheint daß
Alle selbst das Volk durch die isländischen Zeitungen von
dem Zwecke der Expedition in Kenntniß gesetzt sind Hätten
wir nur mehr Zeit gehabt um uns mit diesem merkwür
digen für die Kulturgeschichte des Nordens klassischen Lande
bekannt zu machen Die Gesundheit der Mannschaft ist
die beste

sEin Sohn Boieldieus des berühmten Kom
ponisten der Weißen Dame ist in Paris gestorben Voiel
dieu Sohn hat mehrere Werke komponirt, die in seinem
Vaterlande geschätzt sind Noch dieser Tage sollte er im
Pariser Renaissance Theater der Vorstellung einer komischen

Oper seiner Kompositton die den Titel Phryne führt bei
wohnen Er hat ein Alter von 60 Jahren erreicht

Zur Cholera Epidemie
Alexand rien 12 Juli Telegramm des Reuter

schen Bureaus Innerhalb der letzten 24 Stunden bis
gestern Abend 9 Uhr sind in Damiette 64 in Mansu
rah 89 in Talka 5 in Zisteh und Eamanud 10 Personen
in Chibin el Kum 1 Person an der Cholera gestorben

Ueber die Choleragesahr äußert sich das neueste
Heft der Berliner Klinischen Wochenschrift

Es kann wohl kaum einem Zweifel unterliegen daß
es sich in Aegypten um echte Cholera handelt Nur die
Art der Entstehung ob autochthon oder von Indien her
übergebracht ist sraglich Wie groß die Gefahr für die
europäischen Länder ist läßt sich im Augenblick wohl
aum übersehen Thatsache ist nur daß die Seuche in

diesem Jahre gewissermaßen vor den Thoren Europas
und zu einer für sie höchst günstigen und auf einem
durch den vorjährigen Krieg gewissermaßen gedüngten
Boden auftrilt während sie merkwürdigerweise im Vor
jahre Aegypten trotz der Rücksichtslosigkeit mit der
sich die Engländer über die Bestimmungen der Quaran
täne wegsetzen fast fast ganz verschonte und nur in
den Quarantänelagern der Mekkapilger zu El Wish
sporadisch auftrat Anch in diesem Jahre sprechen die
Engländer den Bestimmungen des internationalen Ge
sundheitsraths wieder Hohn Es ist freilich sehr vor
theilhast zu sagen daß die Jncubationsdauer höchstens
10 Tage die Fahrt von Bombay nach Suez aber
11 bis 12 Tage beträgt ein Schiff das also ohne

Cholera an Bord in Suez ankomme ohne Gefahr zu
freier Praktik zuzulassen sei Man übersieht dabei daß
sicher konstatirte Fälle längerer Jucubation vorliegen
Pettenkoser Faye und man bei so ernsten Fällen nicht

nur die Regel sondern auch die Ausnahmen in s Auge
zu fassen hat In Berlin ist bereits die Zusammen
setzung der Revier Gesundheits Kommissionen so weit sie
lückenhaft war vorgenommen worden

Vermischtes
sProzeß Stückes Der des Mordes seiner Gat

tin angeklagte Proviantamts Kontroleur und Lieutenant a D
Stück er in Berlin ist gestern den 12 d Mts von den
Geschworenen als nichtschuldig erklärt worden worauf
seine Freisprechung erfolgte

Stettin 11 Juli Heute früh wurde im Hotel
de Rufsie ein dort seit 3 Wochen logirender Fremder Wulfs
v Borcke 29 Jahre alt gebürtig aus UnHeim Kreis Re
genwalde in seinem Zimmer erhängt aufgefunden B
hat während seines Hierseins wie die N St Z erfährt
in verschiedenen Restaurationen nicht unbedeutende Schulden
gemacht

Bochum 10 Juli Jugendlicher Brudermör
ders Von einem schrecklichen Unglück wurde gestern die
auf der benachbarten Hermannshöhe wohnende Familie Kill
fitt betroffen deren 7jähriges Söhnchen dem eigenen 2 jäh
rigen Brüderchen beim Spiel mittels eines Beiles oder
Spitzhacke aus Unvorsichtigkeit den Kopf spaltete Der Tod
war ein augenblicklicher Rh Wstf Ztg

Ra statt 10 Juli Durch einen gräßlichen Unfall
verlor gestern Vormittag Major Mund von dem hier gar
nisonirenden Infanterie Regiment 22 das Leben Der
selbe war auf einem Ausritt nach Niederbühl begriffen
stürzte vom Pferd und wurde von diesem etwa Stunde
lang an einem Bügel hängend geschleift Der Verunglückte
wurde todt aufgefunden sein Kops war von den Hinter
füßen des Pferdes vollständig zertreten Die Frau des Ver
storbenen weilt gegenwärtig in einem schlesischen Bad

Sternberg 4 Juli Schon längere Zeit warm die
beiden Söhne des Gastwirths Rahn zu Bischofsee mit dem
Eigenthümersohn Bellack verfeindet Am Montag Abend
als sie Letzteren auf seinen Wiesen Gras mähen sahen
gingen sie auf ihn zu in der Absicht ihm hier wo Nie
mand weiter Zeuge war ordentlich etwas zu versetzen Bei
Bellack befand sich noch dessen Mutter die das Gras wel
ches Jener gemäht zusammenraffte Als die Rahn s nun
näher kamen wehrte sich Bellack durch Umsichhauen mit
der Sense gegen die Uebermacht In diesem Augenblicke
erhob sich jedenfalls um zu interveniren die Mutter vom
Boden und Bellack der dies nicht bemerkte da er sich
gegen die Rahn s zu wehren hatte traf dieselbe so unglück

lich mit der Sense daß der Kopf nur noch an wenigen
Fleischfasern hing und dieselbe sofort todt niederfiel
Bellack ist verhaftet aber auch Diejenigen durch welche das
Unglück veranlaßt wurde dürfte eine empfindliche Strafe
treffen

Barmen 7 Juli Die Br Ztg berichtet
Heute Nachmittag wurde eine junge Frau beerdigt welche
in Folge des am Mittwoch Abend stattgehabten Gewitters
plötzlich gestorben ist Die Frau erst seit 7 Wochen ver
heirathet in der Südstraße wohnhaft saß am Mittwoch
Abend mit ihrem Mann am Fenster in ihrer Wohnung
Der Mann ging zu Bette und die Frau blieb aus Furcht
vor dem Gewitter noch auf Plötzlich hörte der Mann
einen Fall er sprang aus dem Bett und sah seine Frau
in Krämpsen am Boden liegen Trotz der größten An
strengungen seitens des Mannes der Mitbewohner und
des später hinzugekommenen Arztes die Leblose wieder zur
Besinnung zu bringen war alle Mühe erfolglos Durch
die furchtbare Angst vor dem Gewitter sollen die Krämpse
und dadurch der Tod erfolgt sein Der Arzt soll freilich
konstatirt haben daß wenn er früher gerufen wäre und
zur Ader gelassen hätte die junge Frau vielleicht zu retten
gewesen wäre

sMord Der Oberprimaner Schmidt Sohn des
evangelischen Küsters zu Lauban wurde am 8 d M Nach
mittags in der Brauerei zu Holzkirch einem beliebten Aus
flugsorte der Laubaner von einem betrunkenen Fleischer
gesellen meuchlings angefallen und mit einem großen Messer
derart durch den Hals gestochen daß sein Tod nach wenigen
Minuten erfolgte Der Mörder welcher zu entfliehen suchte
wurde sofort ergriffen und in das Laubaner Gerichtsgefäng
niß eingeliefert Der schleunigst herbeigerufene Arzt Dr
Wüst konnte leider nur den Tod des jungen Mannes wel
cher zu Ostern das Abiturienten Examen ablegen wollte
konstatiren Ueber den Meuchelmord verlautet noch Folgen
des Der Mörder angeblich aus Waldau O, L, mischte sich
in eine geschlossene Gesellschaft der Gymnasiasten Von die
sen aufgefordert das Zimmer zu verlassen stellte er sich aus
den Flur hinter die Thüre und stach dem bedauernswerthen
Oberprimaner Schmidt als dieser aus dem Zimmer heraus
trat das Messer in den Hals

sWaldbrände In verflossener Woche haben
namentlich in der Umgebung von Berlin zahlreiche Wald
brände stattgefunden die großentheils durch Funken aus
Lokomotiven der das Waldgebiet durchschneidenden Züge
entstanden sind Mit Rucksicht darauf sind die königlichen
Eisenbahndirektionen angewiesen worden daß in den der
Zündung durch Flugfeuer aus den Lokomotiven besonders
ausgesetzten Waldstrecken neben den Eisenbahnen durch ver
stärkte Bewachung oder durch sonstige Sicherungsmaßregeln
dem Entstehen von Waldbränden soviel als irgend möglich
vorgebeugt werden

London 10 Juli Das beim Stapellauf verun
glückte Dampfboot Daphne ruht mit all den Todten
die es in seinem Innern birgt noch immer auf dem Grunde
des Clyde Die Taucher sind damit beschäftigt die Luken
wasserdicht zu verschließen worauf man mit der Auspum
pung beginnen will Die Hebung dürfte kaum in dieser
Woche erfolgen Bisher wurden 75 Leichen geborgen von

denen einige bereits von der Strömung auf 2 bis 3 Mei
len vom Schauplatze des Unglücks fortgeschwemmt worden
waren

London 10 Juli Sarah Bernhardt wurde
gestern bei ihrem ersten Auftreten im Gaiety Theater in
einer für das kühle London ungewöhnlich enthusiastischen
Weise empfangen Das Theater welches sich bisher während
des Gastspiets der französischen Truppe keines besonderen
Besuches zu rühmen hatte war bis zum letzten Platze aus
verkauft und das Erscheinen der Tragödin war das Signal
zu einem nicht endenwollenden Beifallssturme Von Scene
zu Scene steigerte sich der Enthusiasmus der Zuschauer und
Sarah Bernhardt erntete unstreitig mit ihrer Mdora den
größten Triumph den sie jemals in London errungen und
dessen sich überhaupt seit Jahren hier eine Schauspielerin zu
rühmen vermochte

sZu den Parsifal Aufführuugen enthält
die Augsburger Abend Zeitung folgende schöne Annonce
Parsisal Während der Aufführung desselben sind 2 ele

gante Zimmer Hochparterre mit je 1 oder 2 Betten zu an
nehmbarem Preise zu vergeben Frankirte Offerten c
Muß der biedere Bayreuther grausige Vorstellungen von der
Länge des Parsisal haben daß er während der Ausführung
desselben für die Zuhörer gleich Zimmer mit Betten als
nützlich erachtet

I Eine aufregende Jagdscene,s in welcher
Prinz Leopold von Bayern dem Flügeladjutanten des
Kronprinzen Rudolf Major Grafen Mittrowsky das
Leben rettete macht wiener Blättern zufolge in Jäger
kreisen viel von sich sprechen Sonntag Morgen begaben
sich Kronprinz Rudolf und Prinz Leopold von Bayern in
Begleitung des Flügeladjutanten Grafen Mittrowsky und
kleinem Jagdgefolge nach der Lobau zur Hirschjagd Dort
waren mittlerweile die entsprechenden Vorbereitungen getrof
fen und als die Jäger ihren Stand eingenommen hatten
begann der Trieb Ein unglücklicher Zufall wollte es daß
ein starker Hirsch in der Nähe des Standplatzes des Grafen
Mittrowsky die Linie durchbrach und ehe der hierdurch ganz
verblüffte Jäger noch einen Schuß abgeben konnte hatte
ihn der Hirsch zu Boden geworfen Aber nur einige Se
kunden dauerte der Kampf zwischen dem Grafen und dem
Hirsch denn ein Schuß krachte und zu Tode getroffen
stürzte der Hirsch nieder Prinz Leopold hatte im richtigen
Moment denselben abgefeuert Es war dies aber auch ein
Meisterschuß denn es gehörte unbedingt ein sehr gutes
Auge und eine besonders sichere Hand dazu den wie toll
um sich stoßenden und mit dem Jäger sich balgenden Hirsch
zu erlegen ohne den Jäger zu verletzen wie ihn eben
nur ein so ausgezeichneter Schütze wie Prinz Leopold es ist
abgeben kann Graf Mittrowsky dessen Kleidungsstücke
ganz zerfetzt wurden erlitt im Kampfe namentlich am Kopfe
nicht unerhebliche Verletzungen Die Jagd wurde selbstver
ständlich sofort abgebrochen und die Rückfahrt nach Laxen
burg angetreten Der Graf befindet sich bereits auf dem
Wege der Genesung und konnte schon das Bett verlassen

Dietrichswalde 10 Juli Am Peter Paulstage
war in dem hiesigen Orte wieder eine große Anzahl Pilger
zusammengeströmt welche zum Theil mehrere Tage hier
blieben Außer der Andacht verrichteten die wundergläubi
gen Pilger diesmal noch ein anderes frommes und dabei
praktisches Werk indem sie für die hier zu erbauende Gna
denkirche aus der benachbarten Ziegelei die Ziegel zu der
Baustelle herbeitrugen Die betreffende Kirche wird in
großartigem Stile gebaut und es wird dazu eine große
Anzahl Ziegel in den verschiedensten Formen gebrannt Der
sogenannte Wunder Ahornbaum aus welchem die angeb
lichen Madonnen Erscheinungen stattfanden ist ebenso wie die
meisten übrigen Bäume des Dorfes in diesem Jahre von
den Raupen seines Blätterschmuckes fast gänzlich entkleidet
worden

Ein Stück Poesie von Schulze Delitzsch bringt
das Leipziger Tageblatt

Wolken kamen gezogen
Wo sinnend die Jungfrau stand
Die hatten viel glühende Rosen
Dem Abendrothe entwand
Sprach die erste Rose der Freude
Die bring ich da liebliches Kind
Zu schmücken zwei schelmische Grübchen
Nimm sie verblühen geschwind
Die andere Rose der Liebe
Die hege am Herzen sein
Dann strahlen dir Wangen und Auge
Im lieblichen Wiederschein
Und wie die beiden entflogen
Da sprach die dritte recht mild
Und reichte zwei schneeige Blüthen
Noch zart von der Knospe umhüllt
Sieh hier deS Schmerzes Rosen

Wenn alle die andern verglühn
Dann werden im bleichen Schimmer
Dir meine Blumen erblühn

Hermann Schulze Delitzsch
In Tripstrill so hört man oft scherzhaft

antworten wenn nach einem Orte gefragt wird wo dieses
oder jenes geschehen sei Tripstrill ist aber keineswegs ein
fabelhafter Ort wie häufig angenommen wird sondern er
existirt wirklich und zwar im Altwürttembergischen am
Fuße des waldreichen Stromberges der das Zabergäu vom
Neckargebiet scheidet Vom Ostende des Stromberges dem
Michelsberge aus übersieht man das weinreiche Zabergäu
und einen großen Theil des württembergischen Neckargebietes
In dieser Gegend befinden sich nun die Reste verschiedener
altrömischer Niederlassungen Nicht weit von dem Fuße
des Berges aber auf einem Hochplateau befindet sich
Tripstrill ein Flecken aus wenigen Häusern bestehend
Hier war dereinst eine römische Niederlassung welche ihren
Namen von einem römischen Hauptmanne Tripho und sei
ner Gattin Trulla I ixlwiüs auf einer Inschrift
aus dem Jahre 287 nach Christus woraus dann später
die Bezeichnung Tripstrill entstanden ist In amtlicher
Schreibart heißt der Ort heute Trefsentrill



Wien 12 Juli Wie die Polit Korresp bestätigt
hat der Kaiser den vom Jnsbrucker Landesgericht zum Tode
verurteilten Kutscher Sabadini welcher am 16 September
v I Oberdank und Genossen von Udine aus über die
österreichische Grenze nach Ronchi gefahren hatte begnadigt
und die Bemessung der Freiheitsstrafe dem obersten Ge
richtshofe anheimgestellt

Tisza Eszlarer Prozeß
Nyireghhaza 12 Juli vr Eugen Kiß welcher

der ersten Leichenschau und auch der späteren Obduktion bei
wohnte wird insbesondere über die zwischen dem Protokoll
betreffs der ersten Leichenschau und dem Obduktionsproto
kolle bestehenden Abweichungen als Zeuge vernommen und
giebt an infolge des Abenddunkels und der mangelhaften
Beleuchtung seien in Bezug auf die Messung das Ansehen
und die Kleider der Leiche Irrthümer entstanden die dann
später berichtigt worden seien Nach Verlesung der Ob
duktionsprotokolle und der Gutachten der Sachverständigen
wurde auch das Gutachten des Landessanitätsraths verlesen
welchem letzteren eine Motivirung nicht beizegeben ist Daran
schloß sich die Vernehmung der Universitätssachverständigen
zunächst des Professors Belkh welcher sich im Sinne der
Vertheidiger äußert

Reueste Mittheilungen

Berlin 12 Juli
Die Herbstmanöver des Garde KorpS welche dies

mal in der Gegend von Königsberg i Nm und Anger
münde abgehalten werden sollen am 30 August ihren An
fang nehmen Wie es heißt wird der Kaiser einem Theil
dieser Manöver beiwohnen bevor er sich zu den Manövern
des 4 und 11 Armeekorps begiebt Prinz Wilhelm wird
den Kaiser zu den großen Manövern begleiten

Die Vorarbeiten für das Arbeiter Versicherungs
gesetz werden außerordentlich beschleunigt

Die Erhebungen über die Verhältnisse der Feuer
versicherungs Gesellschaften nehmen so schreibt die Lib
Korresp, immer weitere Dimensionen an Wie man hört
sind neuerdings die Gerichtsbehörden aufgefordert worden
statistische Feststellungen bezüglich der gegen die Aktiengesell

schaften von Versicherten geführten Prozesse anzufertigen

Graf Chambord soll einer Nachricht des Gau
lois zufolge den Grafen von Paris als seinen politischen
Erben designirt haben

Telegraphische Nachrichten
Posen 12 Juli Die Strafkammer des Landgerichts

hat nach mehrtägiger Verhandlung in dem Prozesse gegen
die wegen Uebertretung des Sozialisten und Vereinsgesetzes
angeklagten 4 Personen heute das Urtheil gefällt Der
frühere Student der Naturwissenschaften Stanislaus Pad
lewski wurde zu 2 Jahren Gefängniß und 3 Monaten
Haft der Stellmacher Adam Grzeskiewicz zu 2 Jahren
Gefängniß und der Buchbindermeister Michael SlotwinSki
zu 1 /z Jahren Gefängniß verurtheilt Gegen die beiden
ersteren wurde außerdem aus Zulässigkeit der Einschränkung

ihres Aufenthalts erkannt Der Maschinenschlosser Julian
Bujakiewicz wurde freigesprochen

Paris 12 Juli Abends Die französische Regierung
hat wie die Agence Havas meldet keine Mittheilung über
den von dem Premier Gladstone in der gestrigen Sitzung
des Unterhauses erwähnten Zwischenfall in Tamatave erhalten
aber den französischen Konsul in Zanzibar telegraphisch ange
wiesen sofort Erkundigungen einzuziehen Vorläufig habe
man das Recht zu glauben daß die Thatsachen zum Mindesten
sehr übertrieben worden denn die Besonnenheit des Admirals
Pierre sei bekannt Die Abendblätter fassen die Angele
genheit im Allgemeinen ruhig auf und glauben nicht daß
ernste Schwierigkeiten daraus entstehen könnten Der Temps
meint die erwarteten Mittheilungen würden wahrscheinlich
beweisen daß englischerseits ein unbedeutender Zwischenfall
durch das Vergrößerungsglas angesehen wurde Der Temps
bedauert daß die Ereignisse den Tod des englischen Konsuls
beschleunigen konnten bemerkt aber gleichzeitig daß ähnliche
Zwischenfälle gewiß zahlreich während der Belagerung von
Paris im Jahre 1870 und während des Bombardements
von Alexandrien erfolgt seien damals habe aber Niemand
reklamirt Was den Sektretär des Konsuls angehe so be
sitze derselbe keineswegs die Immunität der Diplomaten und
wenn er wirklich nach der Proklamirung des Belagerungs
zustandes mit den Hovas korrespondirt hätte so hätte er
nach Kriegsgebrauch viel strenger bestraft werden können als
mit einfacher Verhaftung

London 12 Juli Abends Oberhaus Auf eine
Anfrage Lord Salisbury s erwiderte der Staatssekretär des
Auswärtigen Lord Granville es seien noch keine weiteren
Nachrichten über die Vorgänge in Madagaskar eingegangen
Sofort nach Eintreffen des ersten Telegramms habe er eine
Unterredung mit dem französischen Geschäftsträger gehabt
und denselben aufgefordert bei seiner Regierung Informationen
einzuholen und darüber anzufragen welche Erklärung sie für
das scheinbar ernste Vorkommniß habe Der englische Bot
schafter in Paris Lord Lyons sei in gleichem Sinne instruirt
worden Der Minister des Auswärtigen Challemel Lacour
habe Lyons erklärt er sei absolut ohne jede Information
werde solche aber unverzüglich telegraphisch einholen Challe
mel Lacour habe hinzugefügt er könne sich keine Verhältnisse
denken welche die Entfernung des kranken Konsuls recht
fertigen könnten Ueber die Frage ob die Regierung die
Flotte in jenen Gewässern verstärken werde sei es nicht rath
sam eine Andeutung zu machen da solche mißverstanden
werden könnte um so weniger als kein Grund vorhanden
die Bereitwilligkeit der französischen Regierung hinreichende
Genugthuung zu geben zu bezweifeln

London 12 Juli Abends Unterhaus Der Pre
mier Gladstone erklärte es fänden jetzt keine Unterhand
lungen wegen des neuen Suezkanals statt wenn das pro
visorische Arrangement gebilligt würde müsse wegen des für
deu Bau des Kanals nothwendigen Landes unterhandelt
werden Die Kronjuristen behaupteten Lefseps habe ein exklu
sives Recht in Bezug auf den Kanal im Isthmus von Suez
wenn diese Ansicht eine irrige so hätte die Regierung keine
Rechtfertigung für das provisorische Arrangement Unter
staatssekretär Fitzmaurice theilte mit die ägyptische Regie
rung habe den ihr von England angebotenen ärztlichen Bei
stand zur Bekämpfung der Cholera abgelehnt die englische
Regierung habe aber trotzdem beschlossen einen erfahrenen
Arzt zu entsenden welche ihr über den Charakter der Epi
demie berichten und den Generalkonsul Malet in seinen
Rathschlägen an die ägyptische Regierung unterstützen solle

Verantwortlicher Redakteur Albert JLnich in Halle

SparmarkenBerkaufsstelle
Expedition des Halle schen Tageblatts

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom 8 Juni cr wird hierdurch

zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die von den städtischen Behörden unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung festgestellte neue Baufluchtlinie für den gegenüber der Centralwerk
stätte der Halle Caffeler Eisenbahn belegenen Theil des Canenaerweges nunmehr end
gültig festgesetzt ist da Einwendungen gegen die Angemeffenheit der bezüglichen Bauflucht
linie innerhalb der vorgeschriebenen präclusivischen Frist von vier Wochen bei uns nicht an
gebracht sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der die neue Baufluchtlinie nachweisende Plan wäh
rend der nächsten vier Wochen in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 zur Ein
sicht auSliegt

Halle a/S den ii Juli 1883 Der Magistrat
Belamitmachmig

Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom 8 Juni cr wird hierdurch
zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die von den städtischen Behörden unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung festgestellte neue Baufluchtlinie für das am Mühlgraben Nr 1
belegene Grundstück nunmehr endgültig festgesetzt ist da Einwendungen gegen die Ange
messenheit der bezüglichen Baufluchtlinie innerhalb der vorgeschriebenen präclusivischen Frist
von vier Wochen bei uns nicht angebracht sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der die neue Baufluchtlinie nachweisende Plan wäh
rend der nächsten vier Wochen in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 zur Ein
sicht ausliegt

Halle a/S den 11 Juli 1883 Der Magistrat

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom 8 Juni c wird hierdurch zur

öffentlichen Kenntniß gebracht daß die von den städtischen Behörden unter Zustimmung der
Polizei Verwaltung festgestellte neue Baufluchtlinie für das Grundstück Lindenstratze 1
nunmehr endgültig festgesetzt ist da Einwendungen gegen die Angemessenheil der bezüg
lichen Baufluchtlinie innerhalb der vorgeschriebenen präclusivischen Frist von vier Wochen
bei uns nicht angebracht sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der die neue Baufluchtlinie nachweisende Plan wäh
rend der nächsten vier Wochen in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 zur Ein
sicht ausliegt

Halle a/S den 11 Juli 1883 Der Magistrat

Extra frische

Speck Flundern
ff nene Hvrir Av empfiehlt
gr Ulrichstratze 27

Neue blane Kartoffeln
verkauft die Oekonomie

kl Brauhansgasse 11
Hüt Hiixl Älüt vi

in unübertroffener Auswahl zu billigsten Prei
sen sowie Borhemden und Shlipse em
pfiehlt die Hut und Mützenfabrik von

V Geiststratze 58gegenüber der Adleraporheke

Ein unveryeiratheter junger Mann für
Kohlengeschäft passend findet Stellung

Marienstra ße 7

Eine Aufwartung wird gesucht
Blücherstratze 2 Part

Ein junges Dienstmädchen 1 August ge

sucht Klausthorstraße 21
Köchinnen f Stuben u Hausmädchen fin

den 1 August u sp St Einige j Mädchen
m g Z suchen sofort Stellen durch

Frau Brteger Kapellengasse 1
Ein anst Mädchen w kochen kann sucht

für Küche und Hausarbeit Stelle
Leipzigerstraße 11 2ter Eingang

Beschäftigung im Nähen und Ausbessern
wird gesucht Au erfr Bechershof 7 III

Große feine Etage
sehr geeignet hochelegante Garyon Woh
NNNgen abzuvermieten zum 1 Oktober für
1000 zu beziehen Näheres sagen

Haasenstein K Vogler in Halle a S

Hedwigstratze 12
ist eine herrsch Wohnung Hochparterre best
aus 7 heizb Zimmern nebst allem Zubehör
z um i Oktober zu vermiethen

Riedriihsplas 1
herrschaftliche Wohnung Zte
Etage 1 Oktober beziehbar
zu vermiethen Näheres beim
Hansmann daselbst uud

im HolzgeschSft
Herrschaftliche Wohnung 750 900

mit Garten event auch Pferdestall zu ver
miethen Albrechtstraße 20 und 21 nächst der
Bernburgerstraße belegen

In bester Gegend ist eine Wohnung von
7 Pisten und Zubehör zum 1 Januar zu ver
muthen Näheres bei

Rudolf Mosse Brüderstraße 6
Eine Parterre Wohnung 3 St K Küche

und Zubehör ist zu vermiethen
Berggnsse 4 II a m Paradepla tz

Eine Fleischerei
Laden nebst Wohnung c sofort oder

1 Oktober zu verpachten Näheres
Riemeyerstratze 4

Dachstube mit Bodenk an eine Frau oder
stille Leute zu vermiethen Geiststraße 40 I

Fr kühle Stube bes Eing gr Berlin 14 p
Möbl Wohnung mit o o Kost sofort an

1 oder 2 Herren zu verm Leipzigerstr 43

Herrschaftliche Parterre Wohnung ist
zu vermiethen und sofort oder später zu bezie
hen Friedrichsplatz 6 bei Weise

Gut möbl Stube u K fof Schulgasse 7
Kl Stübchen mit Bett Pfännerhöhe 7 I
F möbl Zimmer Anhalterstr 2 III l

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom 8 Juni cr wird hierdurch

zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die von den städtischen Behörden unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung festgestellte neue Baufluchtlinie für den die Grundstücke Nr 1 bis
Nr 4 umfassenden Theil der Gerbergaffe nunmehr endgültig festgesetzt ist da Einwen
dungen gegen die Angemeffenheit der bezüglichen Baufluchtlinie innerhalb der vorgeschrie
benen präclusivischen Frist von vier Wochen bei uns nicht angebracht sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der die neue Baufluchtlinie nachweisende Plan wäh
rend der nächsten vier Wochen in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 zur Ein
sicht ausliegt

Halle a/S den 11 Juli 1883 Der Magistrat
Bekanntmachung

Es wohnen jetzt

der Polizei Sergeant Marienstratze 7 und der
Polizei Sergeant Fleischergasse 39

Halle am 11 Juli 1883 Die Polizei Verwaltung
Anst Schlafstelle offen Spitze 33

Anst Schläfst m K chmeerstr 17/18 H I
Anst Schlafstelle kl Rittergasse 2 I
Anst Schlafstelle m K Lindenstr 16g L
Kl Kammer als Schläfst Taubeng 1 p
Ein Garyonlogis wird in der Nähe des

Steinthores von einem j Kaufmann zu mie
then gesucht

Gefl Offerten mit Preisangabe unter A
25 in der Exped d Bl erbeten
Eine ältere Dame sucht Stube Kammer

Küche part oder 1 Et Nähe des Mühl
wegs Ges Offerten unter M P in der
Exped d Bl erbeten

Anständige Wohnung sofort gesucht
Merseburgerstraße 9

Ein seiner junger Mann sucht 15 August
in der Nähe des Hospitalplatzes möbl Woh
nung mit Klavier

Offerten mit Preisangabe u Sch 5384
erbeten an

I Barck H Co gr Ulrichstraße 49
2 St 2 K mit Zubehör Nähe des

Gymnasiums vou einer Dame zu mie
the gesucht Gartenbe erwünscht

gr Schlamm 9
Für Kinder welche die hiesigen Volksschu

len besuchen wird geeignete Pension gesucht
Offerten unter U r 2334S an

Rudolf Mosse Brüderstraße 6

Mhverein der Domgemeinde
Montag den 16 Juli

Z

Der Borstand des Bürgervereins für
städt Interessen hält Sonnabend den 14 d
Abends 8 Uhr eine Sitzung im Garten des
Paradieses zu welcher Mitglieder des

Vereins willkommen sind Schlußberathung
der Sommerparthie Der Borsitzende

Iahn slher Turn verein
Sonnabend Abend in Garten

General Versammlung
Tagesordnung

1 Rechnungslegung 2 Geschäftliches
Der Vorstand

rsss1sr s LsrZ
Jeden Sonnabend

kroi Vonoert
Täglich frisch gepflückte Kirschen frischen

Kirsch und Kaffeeluchen

Nach langen schweren mit Geduld ge
tragenen Leiden entschlief heute Nachmittag
4Vz Uhr mein inniggeliebter Mann der

Schlosser vrim Alter von 40 Jahren
Dies Freunden und Verwandten zur Nach

richt mit der Bitte um stille Theilnahme
Halle a S den 12 Juli 1883
Die tiefbetrübte Hinterbliebenen

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M uhlemaon in Hall

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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